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MEDIENINFORMATION
Silcos verbindet Design & Funktion
Pliezhausen, Mai 2010

Silikon dringt in alle Bereiche vor, wo es auf maximale Hygiene, einmalige Haptik, ansprechendes Design und optimale Funktion ankommt. So haben sämtliche Applikationen ihr Dasein diesem wunder- und wandelbaren Werkstoff zu verdanken. Und natürlich Silcos. 

Von der Automobilindustrie über die Telekommunikationsbranche bis hin zur Medizintechnik und Pharmaindustrie – alle setzen auf Silikon, weil das Material mit hervorragenden Eigenschaften punktet: extrem hitze- und frostbeständig (Silikon verhält sich über eine sehr große Temperaturspanne fast konstant gleich), biokompatibel, weich, flexibel, langlebig, transparent (sehr gute Lichtstreuung), resistent gegen sehr viele Chemikalien ... 

Wo Silikon Schwäche zeigt, zeigt Silcos Stärke
Bislang hatte Silikon nur eine Schwäche: die schwere Oberflächenveredelung wegen schlechter Haftung. Und die hat Silcos nun in (s)eine Stärke verwandelt. Denn die Oberflächenveredelung von Silikonen zählt zum Hauptgeschäftsbereich des Unternehmens, das mit einer Reihe von innovativen Lösungen auftrumpft. Neben der technischen Formteilerstellung (Extrusion, Pressen, Spritzguss) bietet Silcos ein breites Spektrum der Veredelung an: vom Bedrucken, Lackieren, Laserbeschriften bis hin zur Metallisierung mittels PVD (Physical vapor deposition). Am Beispiel von geschlossenen Bedienoberflächen kann Silcos seine ganze Kompetenz demonstrieren: die gesamte Bandbreite der unterschiedlichen Designmöglichkeiten sowohl in der Formteilgestaltung als auch bei der anschließenden Oberflächenveredelung – inklusive Montage. Ob Fernbedienungen, Outdoor-Handys, Multifunktionslenkradschalter, Autoschlüssel oder Bediengeräte in rauester Umgebung – Silcos veredelt sämtliche Industriezweige.

Detailbeschreibung zu Bild 1: geschlossene Bedienoberfläche in 3D

Bei dieser Applikation war es das Ziel, die Bedienung vollkommen in die 3D-Geometrie des Gerätes zu integrieren. Neben der hochwertigen Optik stand vor allem die Haptik im Vordergrund: das leichte Erfühlen der einzelnen Tasten sowie die eindeutige Rückmeldung der Betätigung an den Anwender. Eine gleichmäßige Ausleuchtung ermöglicht zudem das Handling bei schwierigen Lichtverhältnissen und bei Nacht.

Der Aufbau besteht aus 4 Komponenten: einer flachen Leiterplatte (1) mit den Kontaktflächen für die darauf aufbauende Silikonschaltmatte (2) – mit Kontaktpillen oder Metallschnappscheiben oder auch zur Montage von Mikroschaltern. Die auf einem Kunststoffstützrahmen (3) montierte „Silikonhaut“ (4) enthält alle geometrischen Details in einem Bauteil und ist das technologische Herzstück. Neben dem Höhenausgleich der einzelnen Tasten zur Leiterplatte zeichnet sie für die Lichtverteilung ebenso verantwortlich wie für das wertige Aussehen der Applikation. Sie schützt die sensible Elektronik vor Verschmutzungen ebenso zuverlässig wie sie den rauen Alltagsbedingungen, selbst in industriellen Umgebungen, im Fahrzeuginnenbereich oder in medizinischen Umgebungen standhält. Spätestens nach dem subjektiven Erlebnis von sowohl Griff- als auch Schalthaptik wird der Benutzer endgültig von dem Produkt überzeugt sein.

Zusätzliche Zierelemente für geschlossene Bedienoberflächen
Falls der Designer zusätzliche Wertigkeit durch einen Material- und Oberflächenmix erzielen möchte, kein Problem: Bild 2 zeigt exemplarisch die volle Gestaltungsfreiheit von zusätzlichen Elementen, die auf der geschlossenen Bedienoberfläche kombiniert werden können – ohne die grundlegenden Eigenschaften nachteilig zu beeinflussen. Alle gezeigten Elemente wie: galvanisierte Kunststofftasten, PVD-beschichtete Zierelemente oder Cursor-Ringe mit Tiefeneffekten sind auf die geschlossene „Silikonhaut“ montiert. (Design-)Spalte und Abstände zwischen den Tasten sind werkzeuggebunden und müssen zur Montage nicht aufeinander abgestimmt werden. Somit entfällt ein langwieriges und kostenintensives Optimieren von Spaltmaßen, Lichtleitern und dergleichen.
Die häufigsten Anforderungen an Silikon – und Silcos

· Dichtheit gegen Verunreinigung mit Staub und Flüssigkeiten

· Reduzierung der Anzahl von Bauteilen

· Volle 3D-Designfreiheit inkl. Hinterschneidungen

· Gute taktile Rückmeldung der Tastenbetätigung

· Unterschiedliche Oberflächendesigns von matt bis glänzend, ein- und mehrfarbig bis hin zu Effektlacken und metallischen Oberflächen
· Darstellung von vielfarbigen Symbolen und Logos

· Hinterleuchtung mit Such- und Funktionsbeleuchtung

· Fingerführung bei „blinder“ Betätigung

· Schutz der Elektronik
· Und all das zu wettbewerbsfähigen Kosten
Das Unternehmen
Das inhabergeführte Unternehmen Silcos mit Sitz in Reutlingen, Baden-Württemberg, ist einer der führenden Anbieter von technischen Silikonprodukten, Beschichtungen auf Silikon und Thermoplasten 
sowie von Eingabe-Systemen. Mit seinen innovativen Produkten und Dienstleistungen bereichert der Spezialist die verschiedensten Branchen – von der Automobilindustrie bis zur Medizintechnik. Silcos gilt als Pionier in der Serienfertigung von dekorativen PVD-Schichten auf thermoplastischen Formteilen – und verfügt als einziger Hersteller in Europa über redundante Anlagen. Im Klartext: Höchste Liefersicherheit ist garantiert.  
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Mittelkonsole.jpg + Lenkradschalter.jpg: Hochwertige Optik, einzigartige Haptik: Oberflächenveredelung von Silcos.

Geschlossene-Bedienoberflaeche.jpg: Designer können mit Oberflächenveredelung von Silcos jeden Material- oder Oberflächenmix erzielen, ohne dabei grundlegende Eigenschaften zu beeinflussen.
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Die Köpfe hinter Silcos (v.li.): Michael Ulm, Manfred Fuchs, Bernhard Mitteregger.
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